
Spiel und Gastronomie

Poker ist ein Geschicklichkeitsspiel und so wie
früher das Schnapsen in den Gast häusern und
Cafes zu einer beliebten Sport- und Freizeitbe-
schäftigung geworden.

Die Gastronomie kann von diesem Poker Boom
nur profitieren.
Wie sagt schon ein altes Sprichwort: 
„Wo Leute sind, kommen Leute hin.”

Michael Kogelbauer vom Schlosscafe in Eisen-
stadt hat sich für das Pokerspiel entschieden: 
„Ich führe das Schlosscafe nun seit vier Jahren
und in dieser Zeit war es nicht möglich ein or-
dentliches Abendgeschäft zu generieren.  Das
Cafe auch als Pokerclub zu nutzen ist eine gute
Möglichkeit neue Gäste zu gewinnen.”

Der Eisenstädter Pokerclub wurde im Juni 2008
gegründet und zählt bereits 25 Mitglieder.

Interessiert?
Wenn auch Sie einen Pokerclub gründen oder
ein Pokerturnier ausrichten wollen, rufen Sie uns
an oder schreiben Sie uns eine Email!
Tel: 0664/100 400 3

Email: office@bpsv.at

Anfänger willkommen!

In unserer Pokerschule können Poker-Neulinge

das Kartenspiel erlernen. Wir erklären Ihnen

die Grundlagen und Basics um ein guter Po-

ker spieler zu werden.

Da es beim Pokern auf Strategie, Wissen und 

Geschicklichkeit ankommt, veranstaltet der

Burgenländische Poker Sport Verband in Zu-

sammenarbeit mit einigen Pokerclubs regel-

mäßig kostenlose Pokerschulen.

Alle Termine finden Sie auf unserer Website

unter www.bpsv.at

Bgld. Meisterschaften

Ab Herbst 2008 starten wir mit einer offiziellen
Meisterschaft im burgenländischen Pokersport,
bei der die beteiligten Mannschaften aus den Be-
zirken und Ligen um den Meistertitel spielen
werden. 

Die  Einzel- und Mannschaftswertung wird mit
einem genau durchdachten und erprobten Spiel-
system ermittelt.

Wer an den Burgenländischen Poker-Meister-
schaften teilnehmen kann und was man dazu
benötigt, finden Sie auf unserer Website unter
www.bpsv.at.

Nationale Turniere:
Jährlich im Dezember finden nicht nur die Final-
turniere statt, sondern es wird auch der Bur-
genländische Poker-Meister ermittelt.  Ab
Februar 2009 werden die Kapitänsturniere für
das neue Spieljahr ausgerichtet. 

Internationale Turniere:
Der BPSV möchte auch international tätig sein.
Sei es als Veranstalter oder als Teilnehmer mit
einer burgenländischen Mannschaft bei namhaf-
ten Turnieren weltweit.

DAS SPIEL KANN BEGINNEN



Was macht der BPSV

❍ Pokerturniere

❍ Landesmeisterschaften

❍ Pokerschule

❍ Landesweite Rangliste

❍ Kapitänsturniere

❍ Finalturniere

❍ Pokerevents

❍ Anlaufstelle für alle 
Vereine im Burgenland

Kontakt:

Burgenländischer 

Poker Sport Verband BPSV

FMZ 2000, An der Bundesstraße 50 

7210 Mattersburg

Tel: 0664/100 400 3

office@bpsv.at

www.bpsv.at

BURGENLÄNDISCHER 

POKER SPORT 
VERBAND

www.bpsv.at

Wir stellen uns vor

„Im Burgenland gibt es viele Pokerfreunde - und

es werden täglich mehr. Doch nicht jeder will so-

fort in einem Card Casino spielen. Viele Poker-

sportler wollen erst in einem Verein oder Club

ihre Poker-Live-Er fahrungen sammeln.

Im Juni 2008 haben wir den Burgenländischen

Poker Sport Verband mit Sitz in Mattersburg ge-

gründet. Ziel des Verbandes ist es, nicht nur

An  laufstelle und Ansprechpartner für alle bur  -

genländischen Pokervereine und -clubs zu sein,

sondern auch Hilfesteller bei Vereinsgründun-

gen.

Da für uns der sportliche Aspekt des Poker wich-

tig ist, tragen wir ab Herbst 2008 - ähnlich wie

beim Darts - Meisterschaften aus. Mittels einer

landesweiten Rangliste wird der punktebeste

Spieler oder Spielerin ermittelt. Gespielt werden

kann jedes punkterelevante Turnier in einem der

dem Dachverband angehörigen Pokervereine

oder -clubs.

Natürlich sind bei uns im Verein auch Anfänger

herzlich willkommen. In einer Pokerschule kön-

nen sie kostenlos das Kartenspiel erlernen.“

Der Präsident

Matthias Landl


